
Be ToleranT
Konzept von Heinz Hohl, 

gegen Gewalt auf Fussballplätzen

 

 

Beto LerantLerant



Be ToleranT
Konzept von Heinz Hohl, 

gegen Gewalt auf Fussballplätzen

ZieleZiele

•• Toleranz unter Mitspielern, Schiedsrichtern, Toleranz unter Mitspielern, Schiedsrichtern, 
Trainer und ZuschauerTrainer und Zuschauer

•• Weniger Aggressionen auf den FussballplätzenWeniger Aggressionen auf den Fussballplätzen

•• Präventiv agieren und nicht bestrafend reagierenPräventiv agieren und nicht bestrafend reagieren
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Organisation: 3 Teile

 

Nachbesprechung:Nachbesprechung:
Ca. 1 Ca. 1 –– 1 ½ Stunden1 ½ Stunden

Spiel durch Junioren geleitet:Spiel durch Junioren geleitet:
90 Minuten90 Minuten

Vorbereitungsabend mit SR:Vorbereitungsabend mit SR:
ca. 1 ca. 1 –– 1 ½ Stunden1 ½ Stunden
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VorbereitungsabendVorbereitungsabend

•• Es soll kein Regelabend werdenEs soll kein Regelabend werden
•• Der SR soll als Mitspieler des Fussballspiels Der SR soll als Mitspieler des Fussballspiels 

auftretenauftreten
•• Dialog und nicht ein SR Dialog und nicht ein SR -- Monolog Monolog 
•• Nicht ein Vereins Nicht ein Vereins –– SR SR 
•• Die SR Die SR –– Kommission stellt gerne geeignete Kommission stellt gerne geeignete 

Kandidaten zur VerfügungKandidaten zur Verfügung
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SpielSpiel

•• Anmelden des Spiels beim Verband wie gewohnt Anmelden des Spiels beim Verband wie gewohnt 
(Hinweis (Hinweis bebe ToleranTToleranT Spiel)Spiel)

•• Temporäre Schiedsrichter (Freiwillige, Los, Temporäre Schiedsrichter (Freiwillige, Los, 
Bestimmung, Mischform) Bestimmung, Mischform) 

•• Ca. 10 Minuten pro Einsatz Ca. 10 Minuten pro Einsatz 
•• Aktive Unterstützung und Vorbereitung durch Aktive Unterstützung und Vorbereitung durch 

ein oder zwei Schiedsrichterein oder zwei Schiedsrichter
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NachbesprechungNachbesprechung

•• SR gibt keine Kritik ab !!SR gibt keine Kritik ab !!
•• Gefühle, Reaktionen und Gedanken bei den Gefühle, Reaktionen und Gedanken bei den 

Junioren abholenJunioren abholen
•• Danken für‘s mitmachenDanken für‘s mitmachen
•• ((evtlevtl . Video an einem Juniorenabend). Video an einem Juniorenabend)
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ZusammenfassungZusammenfassung

•• Be Be ToleranTToleranT will das Übel an der Wurzel packen will das Übel an der Wurzel packen 
(Umdenken, Nachdenken)(Umdenken, Nachdenken)

•• Be Be ToleranTToleranT will präventiv und nicht reaktiv (mit will präventiv und nicht reaktiv (mit 
Strafen usw.) wirkenStrafen usw.) wirken

•• Be Be ToleranTToleranT ist ein einfaches und leicht ist ein einfaches und leicht 
modifizierbares Werkzeugmodifizierbares Werkzeug
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LessingLessing

Der aus Büchern erworbene Der aus Büchern erworbene 
Reichtum fremder Erfahrung Reichtum fremder Erfahrung 
heisst Gelehrsamkeit.heisst Gelehrsamkeit.

Eigene Erfahrung ist Weisheit…Eigene Erfahrung ist Weisheit…
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Träume um beToleranT

• be ToleranT in den Verbänden propagieren
• Mithilfe bei den Klubs in der Organisation und Durchführung 
• professionelle Unterstützung und Rückmeldung (Statistiken, 

Zielkorrekturen ....)
• Vorstellen des Konzepts bei der UEFA / FIFA
• be ToleranT für die Trainerausblidung adaptieren
• Fragebogen vor und nach dem Konzept
• Anzreizsystem für durchgeführte ‚be ToleranT‘ Spiele
• be ToleranT Ausbildung für Moderatoren (Schiedsrichter)
• Spiele fürs Auge einbeziehen (zeigen wie schwierig es ist, 
• Entscheide zu treffen)
• A-Nationalteam : U-21 Team mit Spieler als SR, Trainer als Assist.
• Nationaler be ToleranT – Tag 
• Pflichtspiel für Junioren B

 


